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DIE NÄCHSTEN TÜV-TERMINE*:

Freitag, 06.08.21  ab 09:00 Uhr
Freitag, 13.08.21   ab 13:00 Uhr
Freitag, 20.08.21   ab 09:00 Uhr
Donnerstag, 26.08.21 ab 16:00 Uhr

REPARATUREN ALLER PKW

UNFALLREPARATUREN

MOTORDIAGNOSE

ACHSVERMESSUNGEN

REIFENDIENST

TÜV UND AU

Kirchweihgottesdienst in Pfaffenhausen

So hatten es sich die Erbauer der Herz-Jesu-Kirche sicher 
nicht vorgestellt:  dass ausgerechnet zum 100-jährigen Be-
stehen der Festgottesdienst zum Weihejubiläum nicht im 
Gotteshaus stattfi nden kann. Zwar sind die Kirchen trotz 
Corona für geöffnet, doch die Teilnehmerzahl für Zusam-
menkünfte ist aufgrund der Abstandsregeln noch immer 
begrenzt. So hatte die Kirchengemeinde den Festgottes-
dienst anlässlich der „Pfaffehäiser Kier“ ins Freie auf den 
Festplatz in der Austraße verlegt.  
Die Sonne schien, es wehte ein laues Sommerlüftchen und 
man merkte, dass sich die Menschen wieder nach Begeg-
nungen sehnten. Viele Gottesdienstbesucher hatten sich 

eingefunden, nachdem sie vorschriftsmäßig ihre Kontakt-
daten am Eingang hinterlegt hatten. Es war schon ein be-
rührender Anblick, als die große Messdienerschar, Priester, 
Kierburschen und Kiermodder zum Kirchweihlied „Ein Haus 
voll Glorie schauet“, über den Festplatz zogen. 
Aus aktuellem Anlass gedachte Pfarrer Daniel Göller bei 
der Eröffnung des Gottesdienstes der Opfer und der Hinter-
bliebenen der Flutkatastrophe in Nordrhein-Westfalen und 
Rheinland-Pfalz, für die auch die Kollekte bestimmt war.
Die heilige Messe zelebrierte er unter dem Schutz eines Pa-
villons gemeinsam mit Kaplan Risto Samardziski und Dia-
kon Robert Brachtl. (Fortsetzung auf Seite 2)
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Hofladen	Öffnungszeiten
Freitag:	08::00	– 12:00	Uhr	&	
13:00	– 18:00	Uhr
Samstag:	08:00	– 13:00	Uhr

Spessarthof,	Gasse	10a
97773	Aura	im	Sinngrund

Tel.:	09356	- 933633
www.spessarthof.de

Rindersteaks	&	Rinderfilet	aus	dem	Dry	Ager
bis	zu	8	Wochen	gereift:

Rib Eye	31	€/kg					Roastbeef	32	€/kg
T-Bone Steak	33	€/kg					Porter-House	Steak	35	€/kg

Rinderfilet	49	€/kg

NEU:	RUM	(42%	vol)	&	HASELLENI	(15%	vol)
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Nachdem Kaplan Risto aus Mazedonien im vergangenen 
Jahr pandemiebedingt nicht nach Deutschland reisen konn-
te, durften sich die Pfaffenhäuser jetzt wieder über seinen 
Besuch freuen und ihn in der Jugendarbeit seiner Heimat 
unterstützen. „Kommt mit an einen einsamen Ort, wo wir 
allein sind und ruht euch ein wenig aus!“, diese Worte, mit 
denen Jesus seine Jünger bat, nach anstrengenden Tagen 
innezuhalten und neue Kraft zu sammeln, thematisierte er 
passend zum Ferienbeginn in seiner Festpredigt. „Urlaub ist 
eine Chance, neu zu sich selbst zu fi nden und eine großarti-
ge Möglichkeit, den Mitmenschen zu begegnen“, sagte der 
Kaplan und appellierte an die Zuhörer, die Zeiten der Stille 
und der Besinnung zu pfl egen und sich zum regelmäßigen 
Gebet zu entschließen. 
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst vom Musik-
verein Oberndorf unter der Leitung von Jens Weismantel 
und dem Gesang-Ensemble „Coronies“, das von Mitgliedern 
des Chors „Querbeet“ unterstützt und zum Teil von Chris-
toph Schopp an der Gitarre begleitet wurde. 
In Pfaffenhausen beendeten fünf Ministranten ihren Dienst 
am Altar (Johanna Amberg, Leonard Wolf, Leni Röder, Mar-
vin Röder und Anna Hörnis). Pfarrer Göller dankte den 
Mädchen und Jungen für ihren jahrelangen zuverlässigen 
Dienst mit einem Präsent. 

Am Stacken 1 • 63628 Bad Soden-Salmünster
Tel.: 0 66 60 – 43 99 93 60
E-Mail: service@jema-bauelemente.de
www.jema-bauelemente.de

• Fenster  • Terrassen • Zimmertüren
• Türen  • Treppen • Möbelbau
• Rollläden • Geländer • Fußböden
• Ra� storen • Markisen • Spanndecken

E-Mail: info@spessart-pflege.de

Auf ihren ersten Einsatz freuten sich die neuen Messdiene-
rinnen Anna und Zoe, die feierlich in den Altardienst auf-
genommen wurden. 
Ein großer Dank galt allen, die es möglich gemacht hatten, 
dass die Festmesse in dieser Form stattfi nden konnte. 
Im Anschluss luden der Sportverein Pfaffenhausen und die 
Kierburschen zum Frühschoppen ein. 
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Am Sonntag, den 1. und den 8. August, kommen kleine und 
große Neugierige auf ihr Kosten. Die Erzählerin Athena 
Schreiber sitzt ab 15 Uhr im Burgwiesenpark in Jossgrund 
Burgjoß vor ihrem Zelt und entführt ihre Zuhörer in mär-
chenhafte Welten voller Magie und Abenteuer.
Warum muss man manchmal einfach nur faul sein? Welche 
Abenteuer erlebt der kleine Willem auf stürmischer See? 
Und wie kommt das Fräulein in den Apfel? Kommt einfach 
vorbei und lasst euch überraschen – vielleicht werdet auch 
Ihr selbst Teil eines Wunders ...
Weitere Infos unter: www.wortspiel.art

Am Samstag, dem 14. August, dreht sich in Oberndorf alles 
um „Liebe und andere Zweisamkeiten“. Die Erzähl-Künst-
lerin Athena Schreiber entführt sie gemeinsam mit der 
Jossa-Stube in reizvolle Fantasie-Welten. Denn wo könnte 
man den anregenden und amüsanten Lieblingsgeschichten 
besser lauschen als am weltbekannten Wahrzeichen Joss-
grunds?
Wenn Sie neugierig sind, wie Märchen und Erotik zusam-
men passen, dann kommen Sie einfach vorbei. Hier erfahren 
Sie, wie oft im Jahr man gewisse Dinge tun darf. Weshalb es 
Menschen mit und Menschen ohne gibt. Und was ein Mönch 
mit den Freuden der Liebe anfängt ...
Ab 18 Uhr kann man bei einem anregenden Getränk der 
gefühlvollen Stimme von Alex Misic am Flügel lauschen. 
Getränke und andere Kleinigkeiten werden auf dem Platz 
zwischen den Erzählpausen serviert. Die Jossa-Stube hat 
außerdem ein märchenhaftes Menü für diesen Abend vor-
bereitet. Für das Menü bitte einen Tisch reservieren: Jossa-
Stube 06059-74 89 933. Der Eintritt ist frei, Anmeldungen 
sind nicht notwendig.
Weitere Infos unter www.wortspiel.art
Es war einmal ... und dann immer und immer wieder ...

Magische Märchen am 
WieWunder-Zelt

Erotische Märchen am 
Penisbrunnen

Bücherei St. Marti n Oberndorf - aktuell

Wunschzett elakti on der Kommunionkinder
Einige Kommunionkinder haben einen Wunschzett el zusam-
mengestellt. Wer den Kindern eine Freude machen möchte, 
kann in der Bücherei aus der Liste ein Geschenk aussuchen 
und bestellen. 

Liegestuhllektüre und Hörvergnügen
Versorgt euch jetzt noch mit herrlicher Urlaubslektüre – ob 
Krimis, romanti sche Geschichten oder Reiseberichte – in der 
Bücherei im Familienzentrum fi ndet ihr etwas für jeden Ge-
schmack. Auch viele neue Tonies sind eingetroff en. 
Stöbert doch gleich mal im Online-Katalog unter:
www.bibkat.de/oberndorf

Hier unsere Empfehlungen:
Spannendes
„Sommer bei Nacht“ -  J. C. Wagner/„Am dunkelsten Tag“ - 
Nora Roberts
“Bei Föhn brummt selbst dem Tod der Schädel“ – J. Maurer/
„Strandgut“ – Benj. Cors

Wohlfühlbücher
„Immer wieder Sommer“- Kath. Herzog/„Wo das Glück zu 
Hause ist“ - Jenny Colgan
„Aller guten Dinge sind zwei“ –  M. McFarlane/„Das Erbe der 
Päpsti n“ - H. Gläsener
Speicherstadt-Saga von Fenja Lüders/„Der Schwimmer“ von 
Zsuzsa Bànk
Stöbert doch gleich mal im Online-Katalog unter:
www.bibkat.de/oberndorf

Sommerferien der Bücherei vom 
02. bis 20. August 2021

Eine schöne Sommerzeit wünscht das Büchereiteam!
Öff nungszeiten: Dienstags, 16.00 – 17.30 Uhr

Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr
Homepage: www.buechereien-jossgrund.de 

Email: koeb.oberndorf.de
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*Metallschrottsammlung
Die Sammlungen fi nden monatlich statt! Die Anmeldungen werden im 
Rathaus unter den Tel.-Nummern 902618 oder 902619 
entgegengenommen. 
Gesammelt werden: Fahrräder, Dreiräder, Roller (alles ohne Reifen und 
Fremdstoffe), Rasenmäher (nur mit entleertem Tank und ölfrei sowie ohne 
Fremdstoffe sowie Kunststoffe u. Reifen usw.), Sport- und Spielgeräte aus 
Metall, Gartenstühle und -geräte aus Metall, Draht, Stahltanks in der Mitte 
durchtrennt und von Ölanhaftungen gesäubert.
Bei der Metallschrottsammlung werden nicht mitgenommen:
Waschmaschinen, Trockner, Elektroherde, Mikrowellengeräte usw. diese 
Geräte bleiben der Elektroschrottsammlung vorbehalten!!!

*Sonderabfall Schlüchtern
Anlieferungstermine für Kleinmengensammlung
der stationären Sonderabfallsammelstelle
(Lager) Gartenstraße 39, Schlüchtern – Maximale Menge pro Anlieferung: 
100 kg. Bei größeren Mengen telefonisch Termin vereinbaren:
Tel. 06661/609665
Mitzubringen sind Mundschutz und eigener Kugelschreiber!

*Annahmestelle Wertstoffhof an der Kläranlage
Der Wertstoffhof steht allen Jossgrunder Bürgern zur Verfügung, die an 
die kommunale Abfallentsorgung angeschlossen sind und Abfallgebüh-
ren zahlen. Angenommen werden haushaltsübliche Mengen aus privaten 
Haushalten.
Für die reibungslose Abfertigung auf dem Wertstoffhof hier einige Hin-
weise:
Bitte Personalausweis mitführen für Wohnortnachweis (Stichproben!).
Am besten bereits zuhause beim Einladen alles übersichtlich vorsortieren, 
dies ermöglicht ein zügiges Ausladen auf dem Wertstoffhof und verringert 
dort unnötige Wartezeiten.
Der Einlass ist bis 5 Minuten vor der Schließung möglich.
Mengenbegrenzung: max. 1 m3 pro Anlieferung und Tag. Um allen warten-
den Tageskunden zu ermöglichen, ihre Abfälle abzugeben, sind einzelne 
Großanlieferungen sowie mehrfache Anfahrten pro Tag nicht möglich.
Nicht angenommen werden TV- und Computerbildschirme, große Elektro-
geräte (z. B. Waschmaschinen), Altöl und gefährliche Abfälle (siehe auch 
Schadstoffmobil).
Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten!
Folgende Wertstoffe werden angenommen:
gebührenpfl ichtig (nur gegen Barzahlung, Gebührenliste unter „Abfallsat-

zung“):
Restmüll in Säcken, Sperrmüll
Bauschutt, Baustoffe auf Gipsbasis, 
Flachglas
behandeltes Altholz (nur Außenbe-
reich: Zäune, Haustüren, Fenster-
rahmen usw.)
gebührenfrei:
Altpapier, Pappe, Karton, Altmetall, 
Flaschenkorken, CDs
kleine Elektrogeräte (z. B. Bügel-
eisen, Wasserkessel)
Handys, LED- und Energiespar-
leuchten, Auto- und Gerätebatte-
rien, Akkus
Rasenschnitt, Laub, Baum- und 
Strauchschnitt (max. 1m Länge und 
20 cm Stammdurchmesser)

*Sonderabfall
Lettgenbrunn: Parkplatz an der Kir-
che
Oberndorf: am Rathausplatz
Burgjoß: am Holzhackschnitzel-
Heizkraftwerk, Burgstraße 19
Aus Kapazitätsgründen werden 
maximal drei Eimer bis zu einem 
Gesamtvolumen von 50 l Wandfar-
be von Privathaushalten angenom-
men.
Fallen in Haushalten größere 
Mengen an, können diese, ebenso 
wie Wandfarben aus Handwerks-
betrieben, gegen Gebühr im Ab-
fallwirtschaftszentrum in Geln-
hausen-Hailer entsorgt werden. 
Auch spricht nichts dagegen, wenn 
Wandfarben zusammengeschüttet 
werden, solange es sich um Farben 
handelt, die sich in Kunststoffei-
mern befi nden, weil sie kein Löse-
mittel enthalten. 

vom 13. August 2021 bis 11. September 2021

AUG UST
14. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*

14.00 Uhr – 15.30 Uhr

16. Mo. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

17. Di. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

18. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

19. Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

20. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

21. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

23. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

24. Di. SONDERABFALL Schlüchtern* 
9:00 Uhr – 12:00 Uhr + 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

28. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

SEPTEMBER
01. Mi. SONDERABFALL* 

10:00 Uhr – 11:00 Uhr Lettgenbrunn

02. Do. GELBE TONNE alle Ortsteile

03. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

04. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

06. Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

08. Mi. SONDERABFALL* 
10:00 Uhr – 11:00 Uhr Oberndorf

08. Mi. SONDERABFALL* 
11:30 Uhr – 12:30 Uhr Burgjoß

10. Fr. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

11. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
14.00 Uhr – 15.30 Uhr

* SIEHE ERKLÄRUNGEN
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Büchereimitarbeiterin Beate Schreiber verabschiedet
Zu Beginn der Sommerferien wurde Beate Schreiber aus 
dem aktiven Büchereidienst verabschiedet.
Für Ihr langjähriges Engagement bedankte sich Herr Pfar-
rer Göller im Namen der Pfarrgemeinde mit einem Blumen-
strauß und überreichte in Vertretung von Herrn Bischof Dr. 
Gerber eine Ehrenurkunde des Bistums.
Corona beding fand die Verabschiedung im kleinen Kreis der 
Kolleginnen in den Büchereiräumen statt. Die Büchereilei-
terin Renate Bien würdigte die Tätigkeit von Frau Schreiber:
„Über 150 Ausleihdienste hast du in dieser Zeit übernom-
men, rund 30 Buchausstellungen und 100 Veranstaltungen 
mit auf die Beine gestellt, und auch schon mal die Kinder 
einer Lesenacht mit einem leckeren Frühstück verwöhnt. 
Besonders gerne hast du dich um die Organisation des Ku-
chen-büfetts zur jährliche Weihnachtsbuchausstellung ge-
kümmert und die Gäste gut versorgt. Und bis Anfang 2021 
warst du für die Kassenführung zuständig“
Die letzten Jahre ihrer Büchereiarbeitet standen unter dem 

Vorze i-
chen der 
Ve r ä n -
derung: 
Erst er-
f o l g t e 
der Um-
zug nach 
B u r g -
joss und 
dann ins 
Familienzentrum „Unterm Regenbogen“.
Leider konnte Beate Schreiber die neunen Räume krank-
heits-bedingt nur kurze Zeit genießen. Umso mehr freuen 
sich die Kolleginnen, dass es ihr nun wieder so gut geht und 
das Leben wieder Schönes für sie bereithält.
„Vielen Dank, liebe Beate! - Genieße das zurückgewonnene 
Leben und schau immer mal wieder bei uns vorbei.“

WIR BILDEN AUS!WIR BILDEN AUS!
Die Jossa Apotheke bietet Ausbildungsplätze 
für PTAs und PKAs, sowie PJ-Plätze für Pharmazeuten.

Informationen zu den Ausbildungsberufen und zum Studium findest du auf https://www.apotheken-karriere.de

AUSBILDUNG ZUM/ZUR PHARMAZEUTISCH-
TECHNISCHEN ASSISTENTEN/IN

PERSÖNLICHE INTERESSEN UND FÄHIGKEITEN 

• Wenn du dich schon in der Schule für naturwissen-
schaftliche Fächer interessiert hast, wird dir die 
PTA-Ausbildung sicher gefallen. 

• Themen rund um die Gesundheit interessieren dich. 

• Du bist ein sehr verantwortungsbewusster Mensch – 
auch gegenüber anderen. 

• Du kannst dich in die Lage anderer hineinversetzen und 
kannst gut zuhören.

• Du hast ein freundliches Auftreten und ein gepflegtes 
Erscheinungsbild.

• Für deine schulische Ausbildung solltest du auch 
Interesse an Forschungsaufgaben mitbringen – in 
deinem Beruf wirst du auch im Labor arbeiten.

AUSBILDUNG ZUM/ZUR PHARMAZEUTISCH-
KAUFMÄNNISCHEN ANGESTELLTEN

PERSÖNLICHE INTERESSEN UND FÄHIGKEITEN 

• Dein siebter Sinn für Ordnung und Organisation zeichnet 
dich aus. 

• Du hast Freude an gestalterischen und kreativen 
Aufgaben, wie zum Beispiel Dekorieren. 

• Dein Auftreten ist selbstsicher und du behältst einen 
kühlen Kopf in stressigen Situationen.

• Du hast gute Deutschkenntnisse und eine sichere 
Rechtschreibung. 

• Du hast keine Berührungsängste mit betriebswirtschaft-
lichen oder wirtschaftlichen Themen. 

• Das Thema Gesundheit findest du spannend und du 
beschäftigst dich gerne damit. 
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Wir möchten uns ganz     -lich für die lieben Glückwünsche und 
Geschenke zu unserer Kommunion bedanken.

Besonderer Dank gilt Pfarrer Göller und Barbara Hagemann, 
die uns auf unserem Weg zur Erstkommunion begleitet haben.

Lara Krieger – Jack Rüth – Anna Rützel
Pepe Hänelt – Zoe Lingenfelder

Zuchtschau Verein Deutscher Wachtelhunde
Es gibt die Brauen und die Roten, Schimmel, Schecken und 
Tiger. Nur die Farbe Schwarz ist nicht vertreten. Nein, es 
handelt sich nicht um Hautfarben, nicht um politische Ge-
sinnungen und auch nicht um Pferderassen, sondern um die 
verschiedenen Zuchtstämme des Wachtelhundes. Wachtel-
hunde sind in ganz Deutschland verbreitet. Sie werden nach 
strengen Kriterien von Leistung und Gesundheit gezüchtet. 
Die Gesundheit wird bei sogenannten Zuchtschauen bewer-
tet. 
So wie am vergangenen Sonntag im Burgwiesenpark in 
Burgjoß bei der Zuchtschau der Landesgruppe Unterfran-
ken des „Vereins für Deutsche Wachtelhunde e. V.“ Er zählt 
rund 4000 Mitglieder, die in 18 Landesgruppen vertreten 
sind.  
„Die Zuchtschau ist meistens mit einer Versammlung ver-
bunden, doch Versammlungen haben in den letzten zwei 

Jahren wegen Corona nicht 
stattgefunden. Jetzt treffen 
wir uns in einem sehr kleinen 
Kreis“, erläuterte Prüfungswart 
Hans-Jürgen Bachmann, be-
kannt als ehemaliger Leiter des 
Forstamts Jossgrund. 
Dabei hätten sich die Veran-
stalter durchaus besseres Wet-
ter gewünscht, etwa so wie am 
Vortag oder am Tag danach. 
Nicht nur die rund 30 Perso-
nen, auch die Tiere genossen 
offensichtlich den Schutz vor Nässe unter den Regenschir-
men und unter dem Dach des Holzpavillons. 
Es waren insgesamt 14 Hunde „an den Pfosten“. Unter den 
strengen Augen der Formwertrichter drehten die gutmü-
tigen Vierbeiner mit dem robusten Körperbau, gewelltem 
Haar und den ausdrucksvollen dunklen Augen an der Seite 
ihrer Besitzer stolz ihre Runden auf der Wiese vor der histo-
rischen Wasserburg. 
Anhand verschiedener Kriterien wie Haar, Kopf, Skelett und 
Bewegung wurden sie dabei auf Gesundheitszustand und 
Zuchttauglichkeit geprüft. Verschiedene Prädikate konn-
ten vergeben werden:  Von der Bestnote „Vorzüglich“, ge-
folgt von „Sehr gut“, „Gut“, „Genügend“ bis hin zu „Nicht 

genügend“. „Die Hürde ist 
schon ziemlich hoch“, er-
klärt  Bachmann mit dem 
Hinweis, dass es sich nicht 
um einen Schönheitswett-
bewerb handelt, sondern um 
eine praxisorientierte Vor-
stellung der Hunde, ob sie 
für die Zucht von jagdtaug-
lichem Nachwuchs geeignet 
sind. 
Schließlich sollen die Tiere 
eine wertvolle Unterstüt-
zung als Jagdgebrauchs-
hunde sein, sie werden ins-
besondere beim Aufspüren 
von Schwarz- und Rotwild 
eingesetzt. 
„Es war eine gelungene Vor-
stellung“, resümiert Bach-
mann zufrieden. „Mit dem 
Gesamtergebnis der vor-
gestellten Hunde wurde ein 
hohes Niveau der Leistung 
und des äußeren Erschei-
nungsbildes dokumentiert“. 
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Kein Truppenübungsplatz in Jossgrund
Vor 70 Jahren 
konnten die 
Dörfer in Joss-
grund und im Tal 
der Jossa aufat-
men. Der bei den 
A m e r i k a n e r n 
gesuchte Trup-
penübungsplatz 

in der Zeit des kalten Krieges wurde hier nicht eingerich-
tet. Somit war die Absiedlung der Dörfer abgewendet. Zum 
Dank haben die Bürger Pfaffenhausens die noch heute Nähe 
Sportplatz stehende Mariengrotte mit der schönen Banneux 
Madonna errichtet. Dieses Thema des Truppenübungsplat-
zes im Bereich Villbach und Lettgenbrunn hat schon der 
Schriftsteller Gotthold Gloger in seinem Roman „ Philomela 
Kleespies trug die Fahne“ und Herbert Bald mit einem Ar-
tikel in der Spessartzeitschrift des Spessartbundes, sowie 

in einer größeren Ausarbei-
tung im Mitteilungsblatt 
2020 des Zentrums für Regi-
onalgeschichte aufgegriffen. 
Herbert Bald durchleuchtete 
den Roman, um die zeitge-
schichtlichen Fakten zu re-
cherchieren. Er konnte viele 
Dokumente finden und er-
läutert das Geschehen rund 
um die Gemarkung Lettgen-
brun in  der ersten Hälfte 
des zwanzigsten Jahrhun-
derts. Aus dem Buch und 
den Artikeln kann sich der 
Interessierte Leser ein de-
tailliertes Bild machen. Das 
Mitteilungsblatt kann z.B. 
im MKK Forum erworben 
werden. Der Geschichtsver-
ein Jossgrund empfiehlt die-
se Lektüre.  

Philosophischer 
Vortrag von Prof. Dr. 

Gerald Weidner

am 18. August 2021 um 
19:30 Uhr im DGH Burgjoß, 
Am Rathaus 1, Eintritt 5 €. 
Die Hygieneregeln halten 

wir gemeinsam ein.

„Zur vergessenen Ohn-
macht des Menschen“

Professor Dr. Gerald 
Weidner wird versuchen 

aufzuzeigen, wie wir in ein 
falsches Sicherheitsgefühl 

geraten konnten, ins-
besondere mit Fragen zu 
aktuellen Katastrophen.
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Treue Mitarbeiterinnen in der 
Bäckerei Trüb
Ein besonderes Jubiläum jährt sich dieser Tage bei der Bä-
ckerei Trüb.
Brigitte Jeckel arbeitet seit 40 Jahren in dem Familienbe-
trieb in Oberndorf.
Im August 1981 hat Brigitte eine Ausbildung zum Bäcker 
begonnen und erfolgreich abgeschlossen. Nach Ihrer Aus-
bildung hat sie die Backstube aber verlassen und widmet 
sich seitdem mit großer Leidenschaft und Zuverlässigkeit 
Ihren Kunden, im Verkauf.
Sowohl die Kollegen, als auch die Kunden schätzen Brigitte 
für Ihre Herzlichkeit und Ihr ehrliches, hilfsbereites Enga-
gement. So ist sie immer bemüht alle Wünsche zu erfüllen 
und jedem gerecht zu werden.
Zu finden ist „Gitti“ meist in der Filiale Aura oder sie fährt 
mit Ihrem Verkaufswagen durch Burgjoß.

Liebe Jossgründer*innen,

folgende Anträge hat die FWG Jossgrund in den letzten Sitzungen der Gemeindevertretung gestellt:

• Das Friedhofstor in Lettgenbrunn soll erneuert/ausgetauscht werden. Hierfür wurden entsprechende 
Geldmittel im Haushaltsplan 2021 eingestellt. 

• Die Homepage der Gemeinde Jossgrund soll überarbeitet und modernisiert werden. Hierzu soll eine 
Arbeitsgruppe aus Verwaltung, Politik und interessierten Bürgern gegründet werden. Nähere Infos werden 
kurzfristig bekannt gegeben. Entsprechende Geldmittel wurden für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 
vorgesehen. 

• Im Bereich der Spirgelbach in Burgjoß sollen Maßnahmen zum Hochwasserschutz ergriffen werden. 
Der Haupt-, Bau- und Finanzausschuss wird kurzfristig eine Begehung mit Fachleuten durchführen, um 
mögliche Maßnahmen zu besprechen.

• Im Eingangsbereich des Gewerbegebiets Burgjoß soll ein Werbeschild mit den ansässigen Firmennamen 
aufgestellt werden. Dies war bereits ein Beschluss der Gemeindevertretung am 19.06.2017. Dieser 
Beschluss soll nun noch in diesem Jahr umgesetzt werden. Die Gemeinde wird den Platz sowie das 
Gestell zur Verfügung stellen. Die Firmen können die entsprechenden Schilder über die Gemeinde kaufen. 
Die Firmen werden hierzu von der Gemeinde angeschrieben.

Alle Anträge wurden in der Gemeindevertretung einstimmig beschlossen und sollen kurzfristig umgesetzt 
werden. Bei Fragen, sprecht uns gerne an.

Noch länger als Brigitte Jeckel ist nur Christa Amberg in der 
Bäckerei tätig. Sie arbeitet mittlerweile seit 47 Jahren im 
Laden in Oberndorf und ist hier nicht mehr wegzudenken.
Die Bäckerei Trüb ist stolz und dankbar für all die Zeit die 
Brigitte und Christa mit so viel Einsatz und Leidenschaft für 
Ihre Kunden da waren und freut sich auf viele weitere Jahre 
vertrauensvoller Zusammenarbeit. 

MIT HERZ UND KOMPETENZ FÜR DIE GEMEINDE JOSSGRUND

fwg-jossgrund.de

frei und unabhängig
FWG JOSSGRUND
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In den vergangenen zwei Wochen beschäf-
tigten sich die dritten und vierten Klassen 
der Jossatal Grundschule Oberndorf unter 
der Leitung ihrer Kunstlehrerinnen Ju-
lia Honig und Saskia Krüger mit ganz be-
sonderen Kunstrichtungen – der Pop Art 
und dem Impressionismus. Da lag es nahe 
zwei Künstler speziell unter die Lupe zu 
nehmen: Claude Monet als Vertreter des 
Impressionismus und James Rizzi als Mit-
begründer der Pop Art. Während die pas-
tellfarbenen Seerosenbilder Monets die 
Schülerinnen und Schüler in eine ruhige 
Stimmung versetzten, faszinierten die 
bunten und schrillen Rizzi Hochhäuser auf 
eine besondere Art. Die vierten Klassen 
bearbeiteten in einem Stationstraining verschiedene Auf-
gaben über das Leben und Wirken Claude Monets und ver-
schafften sich einen Eindruck seiner bekanntesten Werke 
sowie Tupf- und Maltechnik. Diese versuchten sie in ihrem 
eigenen Bild umzusetzen, was ihnen absolut gelungen ist! 
Zur selben Zeit lernten die Drittklässler viele interessante 
Informationen über den New Yorker Künstler James Rizzi 
kennen und versuchten seine typische 3D-Grafik in ihrem 
eigenen Projekt einfließen zu lassen. Hierzu wurden Tetra-

Impressionismus versus Pop Art

„Aus dem Jossgrund. Für den Jossgrund.“

HEIZÖL & PELLETS MACK I  info@heizoel-mack.de I www.heizoel-mack.deHEIZÖL & PELLETS MACK I  info@heizoel-mack.de I 

HOLZPELLETS
M ACKErhalten Sie einen Rabatt auf die Erstbefüllung.

Pelletsheizung geplant?

SONDER-

ANGEBOT

06059 / 6516 841
Einfach anrufen und bestellen:

packs mit Kattermessern bearbeitet, mit Pappmaché ver-
kleidet, nach dem Trocknen mit bunten Acrylfarben bemalt 
und zuletzt mit den Rizzi Motiven und lustigen Gesichtern 
der letzte Schliff verpasst. Rizzi wollte mit seinen Werken 
Fröhlichkeit, urbane Lebensfreude und Optimismus ver-
breiten und laut des Fazits der Kinder ist ihm dies eindeutig 
geglückt: „Es macht Spaß Rizzis Bilder zu betrachten, da es 
so vieles zu entdecken gibt. Seine Werke sind wie Wimmel-
bilder, überall sind kleine Details versteckt!“ 

Bitte um Beachtung

Ab dem 28.06.21 bleibt unser Geschäft in den Sommermonaten 
vorübergehend montags Nachmittags geschlossen.

Mein Markt · Jossastraße 1 · 63628 BSS-Mernes

Harvestereinsatz in der 
Gemeinde Mernes

Liebe Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer, 
im Spätsommer/Herbst 2021 
soll eine Holzerntemaßnahme 
im Privatwald in der Gemein-
de Mernes stattfinden. Nach 
den vergangenen Kalamitäts-
jahren sind die Nadelholzprei-
se wieder angestiegen. Die 
Lage am Holzmarkt ist aktuell 
günstig, um Durchforstun-
gen im Wald zu realisieren. 
Aus Gründen der Effizienz 
und Wirtschaftlichkeit ist 
es sinnvoll Maßnahmen in 
gebündelter Form im Privat-, 
Staats- und Kommunalwald 
gemeinsam durchzuführen. 
Sollten Sie Interesse oder 
Fragen zu dem Vorhaben 
haben, melden Sie sich gerne 
beim zuständigen Revierleiter 
Herrn Uwe Beschke.

Tel.: 06660 – 301
Mobil: 0160 – 534 06 16
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BERTHOLD KÖNIG GmbH
FORD-VERTRAGSHÄNDLER

Burgjosser Straße 13 | 63628 BSS-MERNES | Telefon 06660-372 | info@berthold-koenig.de

MARKENREIFEN-DIREKTORDERMARKENREIFEN-DIREKTORDER

Bei uns bekommen Sie Ihre 
Wunschreifen zum Tiefpreis!

AUCH ALS PLUGIN-IN PLUGIN-IN 
HYBRID HYBRID ERHÄLTLICH!

DER NEUE FORD KUGAKUGA

BEI UNS 
ERHÄLTLICH!

Auch der Geschichtsverein musste seine Aktivi-
täten auf Grund der Verordnungen zum Schutz 
der Bevölkerung aussetzen. Hauptsächlich war 
der Verein von der Schließung der Gemeinde-
räume betroffen. Die Lage hat sich nun etwas 
entspannt und Treffen sind wieder zulässig. Die 
Gelegenheit nutzte der Verein am 3. Juli für eine 
geführte Wanderung mit Erläuterungen von Ro-
bert Ruppel zur Natur und der Geschichte. Die 
Themen waren: Die Burg, der Schafhof, der Burg-
wiesenpark, der Rückenwiesenbau im Jossatal 
und Spessart, die Jossa mit Biber, der Ausblick 
auf Burgjoß, die Hohlwege, die Kandelaberfi chte, der Erhalt 
der Wacholder Heide. Am Steiniger Berg ging es um die  Zie-
hung der Landesgrenze Bayern–Preußen in 1866. Weiter-
hin wurde das Trockenfallen der Deutelbach und weiterer 

Geführte Wanderung des Geschichtsvereins Jossgrund

Seitenbächen zur Jossa hin besprochen. Zuletzt gab es noch 
Informationen zum Forsthaus Zieglerfeld. Nach drei Stun-
den war die Wanderung mit den zufriedenen Wandergästen 
beendet.

Fliesen
Naturstein

Moderne Badsanierung
Mosaik

ST Fliesenverlegung
Steven Tontsch
Kapellenweg 9
63637 Jossgrund

st-fliesenverlegung@web.de01 71 – 7 02 69 86

Ihr Traum – 

  unsere Ausführung
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VERANSTALTUNGSHINWEIS

Sonntag, 08.08.2021 um 10.00 Uhr
Festgottesdienst anlässlich 
des 100. VfB-Geburtstag auf 
dem Sportgelände im Rabenberg mit 
anschl. Frühschoppen. 
Für gute Stimmung und Harmonie sorgt der 
MVO/Musikverein Oberndorf

Jossgründer 
Blättche online 

abrufen!

Das Jossgründer 
Blättche ist auch 
online zu fi nden 

unter 

www.jossgruen
derblaettche.de

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#429   04.09.2021  
  25.08.2021

#430   02.10.2021  
  23.09.2021

#431   06.11.2021  
  27.10.2021

#432   04.12.2021  
  24.11.2021

#433   18.12.2021  
  08.12.2021

#434              08.01.2022
29.12.2021

#435 05.02.2022
26.01.2022

#436 05.03.2022
23.02.2022

#437 02.04.2022
23.03.2022
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Mitten in der Randnotiz
Einfach mal die Klappe halten – von Katrin Büttner

Die Kolumne ist fortan nicht mehr unbenamt, sondern wur-
de sozusagen getauft. Mitten in der Randnotiz. Randnotiz 
deshalb, weil das, was sich hier über die Tastatur ergießt, 
nie so wertvoll ist, um auf die Titelseite zu gelangen. Auch 
Seite zwei oder drei ist da schon ein bisschen viel verlangt. 
Es sind Inhalte, die man eher so am Rande liest; der ein oder 
andere wird dies vielleicht gar nicht tun. Was auch nicht 
schlimm ist. So geht das den Randnotizen. Sie sind zwar da, 
aber doch nicht immer von jedem beachtet. Leichte Kost 
ist da gefragt, in der Randnotiz. Witzig darf sie auch sein, 
die Randnotiz. Und kurzweilig. Und doch interessant. Die 
Mehrheit der Leser soll ja Ausgabe für Ausgabe zurückkeh-
ren zur Randnotiz. 
Was ich zu dieser Ausgabe sagen kann: Die Muse hat mich 
hier diesmal echt nicht geküsst. Und ich hab drauf gewar-
tet. Wirklich. Ich hab so sehr auf die Muse gewartet, dass 
der Redaktionsschluss immer näher kam und ich weiterhin 
nur auf ein leeres digitales Dokument starrte. Muse Fehl-
anzeige. Bin ich in einer Schreibkrise? Nach gerade mal gut 
zwei Jahren? Das wäre definitiv ein schlechter Start in die 
journalistische Karriere. Herrje. Was wäre das für eine jour-
nalistische Zukunft für Stefan Aust oder Giovanni die Lo-
renzo gewesen, wenn sie nach zwei Jahren auch nicht mehr 
von der Muse geküsst worden wären? Aber das ist hier ja 
schließlich auch nicht Der Spiegel oder Die Zeit, sondern 
das Jossgründer Blättche. Und ich befasse mich auch nicht 
mit Weltpolitik – über die gibt’s ja immer was zu sagen – 
oder Gesellschaftskritik (also vielleicht nur manchmal). 
Es drängt sich mir also die Frage auf, ob man immer was 
zu sagen haben muss. Oder ob man, wie es die weibliche 
Schiedsrichterin am Sonntag bei der Verwarnung des Zu-
schauers auf dem Sportplatz sagte, „einfach mal die Klap-
pe halten“ sollte (hat mir imponiert). Die Klappe kann ich 
nicht halten, weil der Platz hier nunmal für mich vorgese-
hen ist und mir die Herausgeberin sonst aufs Dach steigt. 
Also: ich hab hier heute zwar nicht wirklich was zu sagen, 
aber der Gedanke, einfach mal die Klappe zu halten, be-
schäftigt mich schon. Ich gehöre nämlich nicht zu der na-
turwissenschaftlich analytischen Sorte Mensch, die einer 
Konversation in absoluter Stille beiwohnen und denen man 
nur manchmal ein kleines Lächeln (ist es nicht wirklich – 
eher eine kleine Verschiebung der Mundwinkel nach oben) 
oder ein „Hm“ oder „Stimmt“ entlockt. Ich bin oft einfach 
zu impulsiv und tue meine Meinung kund. Nicht gut, wenn 
man die Klappe halten will. Und dabei leben wir ja in einer 
Zeit, die nur so vollgestopft ist von Meinungen und, ja, Ge-
laber. Ruckzuck twittert irgendwer irgendwas über irgend-
wen. Politiker, Journalisten, Otto Normal – jeder kann über 

soziale Netzwerke zu jedem Zeit irgendwas kommentieren 
(und wenn Erstgenannte dann auch noch Bücher schreiben 
– weil das ja scheinbar jeder in seiner Vita nachweisen muss 
–, dann geht der Ärger erst richtig los). Bildlich betrachtet 
versinkt unsere Welt in Sprechblasen. Und die sind teilweise 
so voller Geschwafel, dass am Ende keiner so wirklich ver-
standen hat, was der Kern der Aussage war. Da ist so ein 
bisschen naturwissenschaftlich analytische Ruhe vielleicht 
gar nicht verkehrt. Und die schreibe ich mir heute auch mal 
auf die Fahnen. Ich werde also „einfach mal die Klappe hal-
ten“. Und akzeptieren, dass der Leser auf einige Zentimeter 
strahlendes weiß blickt. Da ist nur die Muse dran Schuld.

KÜCHE KAUFEN,

AMG 
GT ROADSTER 
ERLEBEN

Aschaffenburg
Bebra
Frammersbach
Frankenberg
Hanau
Marktheidenfeld
Würzburg

www.wm-kuechen.de

Wer 2021 bei WM Küchen + Ideen eine Küche 
kauft, kann das Feeling „AMG GT Roadster“ 
erleben und genießen! 
Mehr unter: www.wm-kuechen.de/amg

Top Küchen…
immer günstig. 
Bei uns das ganze Jahr!
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Jossgrönner
Gut Stuwe

Neustart der Sitzgymnastik am 13. Juli um 16:30 Uhr
Es ist wieder so weit: Kursleiterin Regina Walz-Schmidt nimmt das Angebot mit 
Hygienekonzept wieder auf. Sie ist froh, ihre Kursteilnehmer endlich wieder aus der Isolation 
holen zu können. Im Bewegungsraum des Familienzentrums, Orber Gasse 9 in Oberndorf,
möchte sie wie gewohnt ein bisschen Schwung für Körper und Seele verbreiten. Der Stuhlkreis 
wird mit genügend Abstand aufgestellt. Desinfektionsmittel für Hände steht bereit, Mund-
Nasenschutz sollte mitgebracht werden.

Jossgrönner
Gut Stuwe

Neustart der Sitzgymnastik am 13. Juli um 16:30 Uhr
Es ist wieder so weit: Kursleiterin Regina Walz-Schmidt nimmt das Angebot mit 
Hygienekonzept wieder auf. Sie ist froh, ihre Kursteilnehmer endlich wieder aus der Isolation 
holen zu können. Im Bewegungsraum des Familienzentrums, Orber Gasse 9 in Oberndorf,
möchte sie wie gewohnt ein bisschen Schwung für Körper und Seele verbreiten. Der Stuhlkreis 
wird mit genügend Abstand aufgestellt. Desinfektionsmittel für Hände steht bereit, Mund-
Nasenschutz sollte mitgebracht werden.

Endlich wieder Gesang – Sängerlust kann wieder proben
Dank an die treuen Mitglieder
Über 14 Monate ist es her, dass die Oberndorfer Sänger nicht 
mehr ALLE zusammen proben konnten. Nach dem Lock-
down im März 2020 wurden nach Lockerungen im Sommer, 
unter Einhaltung der Aufl agen eines Hygienekonzepts, zwar 
in einzelnen Stimmen ein paar Proben abgehalten, was je-
doch mit vierstimmigem Chorgesang nicht mehr viel zu tun 
hatte. Aber auch diese Proben mussten im Oktober auf-
grund neuer Vorgaben wieder komplett eingestellt werden.
Seit Anfang Juli ist es uns nun wieder gestattet, Proben 
unter Einhaltung der entsprechenden Hygienevorschriften 
durchzuführen. Voraussetzung ist, dass die Sänger geimpft 
oder genesen sind bzw. einen negativen Test vorzeigen kön-
nen. Umso schöner war es, als Martin Bous am 7. Juli seine 
Mannen endlich wieder im Bürgerhaus begrüßen konnte. 
Sowohl dem Dirigenten als auch den über 40 anwesenden 
Sängern war die Freude anzumerken, dass es nun endlich 
nach so langer Zeit wieder los geht. So gab es zu Beginn erst 
einmal „leichte Kost“, um die Stimmbänder der Sänger wie-
der in Form zu bringen.
An dieser Stelle möchten wir die Gelegenheit nutzen, all 
unseren passiven und fördernden Mitgliedern unseren 
Dank auszusprechen. Schon in der Vergangenheit habt Ihr 

TERMINE AUGUST

Veranstaltung Datum Uhrzeit Bemerkung
Geselliger Nachmittag
(Kaff ee trinken, Handarbeiten, 
erzählen, usw.)

09.08.2021
23.08.2021

14:00 – 17:00 Uhr Wird danach 14-tägig erfolgen, 
gerade Kalenderwochen

Sitzgymnastik im Bewegungs-
raum

10.08.2021
24.08.2021

16:30 – 17:30 Uhr Wird danach 14-tägig erfolgen, 
gerade Kalenderwochen

uns immer unterstützt. Aber vor allem im vergangenen, co-
ronabedingt schwierigen Jahr, sind wir froh und stolz, dass 
Ihr unserem Verein treu geblieben seid.
Ab sofort treffen wir uns wieder jeden Mittwoch um 20:00 
Uhr im Bürgerhaus zum gemeinschaftlichen Singen. Natür-
lich würden wir uns freuen, wenn wir das eine oder andere 
neue Gesicht begrüßen könnten.
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Hinweis der Redaktion:
Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen oder nicht 
zu publizieren. Leserbriefe sind immer mit dem Namen des Au-
tors versehen und spiegeln die Meinung des oder der Autoren 
wider.

Das Schweigen im Walde und früher war alles besser.

Sechs Türmlein steh´n im Walde, nicht ganz still und stumm 
und haben purpur rote Ringlein um.
Es sind die Windräder im Gemeindewald, die seit über ei-
nem Jahr dort ihre Arbeit tun und von vielen Blickwinkeln  
betrachtet und von manchen sogar auch gehört werden 
können.
Sie sollen laut Betreiber 50 Millionen Kilowattstunden 
„grünen“ Strom erzeugen.
Ganz so „grün“ ist der allerdings nicht, denn seine Herstel-
lung und die benötigte Infrastruktur haben sehr viel fossile 
Energie verbraucht.
Aber egal, einige Mitbürger würden  allerdings gerne wis-
sen, ob die Riesen ihr Arbeits-Soll erfüllen. Leider gibt es 
keinerlei Informationen für die Öffentlichkeit, weder vom 
Betreiber noch  der Gemeinde.
Jetzt soll auch eine Solarpark im Jossgrund gebaut werden! 
Ich war nicht bei der dünn besuchten Vorstellungs-Veran-
staltung, weil mir damals bei der Windkraftsparbrief-Ver-
kaufsveranstaltung erklärt wurde, dass Grundsatzdiskus-
sionen nicht erwünscht seien.
Jedem  denkenden Mensch müsste eigentlich klar sein, dass 
wir das Land mit Windkraft- Anlagen und Solarparks zubau-
en können und trotzdem keinen Strom haben, wenn  kein 
Wind weht oder es Winter oder Nacht ist.
Wie lange uns unsere Nachbarn noch mit Strom aus Kern,- 
und Kohlekraftwerken aushelfen, weiß man nicht, eines ist 
sicher, mit dieser grundlastunfähigen Energiewende wer-
den irgendwann die Lichter ausgehen im Land.
Selbst der systemtreue Fernsehprofessor Harald Lesch 
spricht von einem katastrophalen Irrweg und das „Wallstreet 
Journal“ betitelte den deutschen Weg als die DÜMMSTE 
Energiepolitik der Welt. Konstantin Weismantel kritisier-
te in seinem Leserbrief den Heckenschnitt und die Land-
schaftsnutzung im Jossgrund. Ich bin viel in der heimischen 
Gemarkung unterwegs und habe mich auch schon darüber 
geärgert, wenn gesunde Saalweiden wahllos gefällt oder an 
Ruhebänken schattenspendende Bäume beseitigt wurden.
Betrachtet man aber die vielen Feldweg-Ränder unserer 
Gemarkung, die mit Bäumen und Büschen bewachsen sind, 
kann man sich vorstellen welche Arbeit dahinter steckt, die-
se einigermaßen zu pflegen.
Die Zeit der Handarbeit ist vorbei, Maschinen bestimmen 
die Arbeit in Feld und Flur.
Früher konnten auch kleine Bauern von der Landwirtschaft 

Leserbrief leben. Ihre Äckerchen, verstreut in kleinen Parzellen, wur-
den sorgsam ausgenutzt und kein Quadratmeter dem Wild-
wuchs überlassen, abgesehen von den „Steinrücken“ , die 
wie Inseln in den Feldern verteilt waren.  
Konstantin  kritisierte auch die Mais- und Raps-Monoto-
nie und das Fehlen von Blumenwiesen in der Gemarkung. 
Schätzungsweise 80 Prozent unserer Gemarkung sind Wie-
senflächen, und sehr viele davon waren voll mit blühenden 
Blumen und sind jetzt Mitte Juli noch nicht gemäht. Land-
wirtschaft, auch durch die Vorgaben der EU, ist nur noch 
rentabel, wenn sie in industriellem Maße betrieben wird.
Natürlich durfte der Hinweis auf den schlimmen Klimawan-
del im Leserbrief von Konstantin Weismantel nicht fehlen. 
Der Bericht in der Zeitschrift „Welt“ vom 09.12.2015 wäre 
heute unveröfftlichbar. Er hieß „Klimawandel bescherten 
Römer fette Jahre“. Die Erderwärmung führte im Mittel-
meerraum zu besonders guten Ernten. Kaltzeiten waren 
für die Menschen der Antike Synonym für Missernten und 
Katastrophen, so die Botschaft. Den gefühlten 70 Millionen 
deutschen Klimaforschern, die wissen, dass an den aktu-
ellen Wetterkatastrophen im Westen und Süden Deutsch-
lands der Klimawandel schuld ist, sollte gesagt werden, dass 
die Rekordwerte von Wetterereignissen und Pegelständen 
sich im Mittelalter ereigneten, als es noch keine HANDYS , 
Fernseher, SUVs und sonstigen Luxus gab.

Robert Amberg
Hoftannenstraße
Burgjoß

Ja wer schreibt denn hier…?
Uns hat eine Zuschrift „Kolumne zur Kolumne“ erreicht. 
Gerne veröffentlichen wir den Text an dieser Stelle – 
und haben uns zu einem neuen Format entschieden, 
bei dem Jeder mitmachen kann. Wer den Verfasser er-
kannt hat, sendet seine Antwort bitte an: 
anzeigen@jossgruenderblaettche.de. 
Wir losen den Gewinner unter den richtigen Antworten 
aus – er oder sie erhält dann einen Gutschein über 5 
Kugeln Eis und ist damit einverstanden, im nächsten 
Blättchen benannt zu werden. Auch den Verfasser die-
ses Textes werden wir in der nächsten Ausgabe verra-
ten. 
Interesse geweckt? Jede Zuschrift ist willkommen – sie 
muss lediglich etwas zum Raten für die Leser beinhal-
ten. Das muss natürlich keine Person sein; vielleicht 
beschreibt jemand ein geschichtliches jossgründer Er-
eignis, erzählt eine dörfliche Anekdote, was auch im-
mer. Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. Sollten 
uns keine Zusendungen erreichen, war’s den Versuch 
wert :-)
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Nachruf

Mit Erschütterung haben wir vom unerwarteten Tod unseres Hausmeisters und 
Wertstoffhof Mitarbeiters

Johann Buio

erfahren. Er verstarb am 04. Juli 2021 im Alter von 73 Jahren.
Er war vom 01.01.2013 bis zu seinem Tode zum Wohle unserer Gemeinde als Hausmeister in der 
Kindertageseinrichtung „Unterm Regenbogen“ sowie im Wertstoffhof der Gemeinde Jossgrund tätig. 

Johann war immer stets ein pflichtbewusster, engagierter und zuverlässiger Mitarbeiter.
Mit seiner natürlichen und hilfsbereiten Art, war Johann bei allen Kolleginnen und Kollegen sehr beliebt. 

In Dankbarkeit, für die Jahre der guten Zusammenarbeit, bewahren wir ihm ein ehrendes Andenken.

Wir fühlen und trauern mit seinen Hinterbliebenen Familienangehörigen.

Der Gemeindevorstand    Der Personalrat
der Gemeinde Jossgrund 
 
Rainer Schreiber     Robina Imkeller
Bürgermeister      Vorsitzende

Kolumne zur Kolumne:

Welch herzerfrischender Beitrag in Zeiten von Corona-, Fa-
ke-News und sonstigen politischen und Katastrophennach-
richten…
Deine Kolumne, liebe Katrin, hat mich inspiriert, da ich 
auch in einer Familie aufgewachsen bin, in der die Eltern 
zwar miteinander Platt gesprochen haben, mit Ihren Kin-
dern aber nicht! Es kommt noch dazu, dass ich von meiner 
Geburt bis zum 7. Lebensjahr in Wiesbaden gelebt habe und 
deshalb bis z.d.Zt. in meinem sozialen Umfeld keinerlei Be-
rührungspunkte mit Jossgründer Platt hatte! Als wir dann 
1970 nach Burgjoß zogen, war ich für alle Dorfjungen erst 
mal das „Wisbodener Würschtche“ und wurde entsprechend 
gedissed… (Klischee lässt grüßen). Ca. 2 Jahre später, als es 
mir dann reichte, fragte ich meinen Cousin Markus, ob ich 
bei ihm einen Grundkurs Bürcher Platt absolvieren könne, 
und so geschah’s; von da an  ging es in meinem sozialen 
Umfeld steil bergauf und ich kann heute mit Gewissheit sa-
gen, in der Jossgründer Gesellschaft gut integriert zu sein 
(jetzt muss ich selber mal lachen…)!
Um diese gelungene Integration im Zusammenhang mit 
dem erlernten Dialekt unter Beweis zu stellen, nachfolgen-
de Nähkästchenanekdote aus meiner frühen Kindheit in 
Burgjoß:
Mein Großvater Paul hatte damals unter anderem eine klei-
ne Schneiderei für Maßgefertigtes, und ein fertiger, maßge-

schneiderter Anzug lag bei ihm auf dem Tisch mit einer gro-
ßen Schere daneben; ich konnte - wie man sich vorstellen 
kann - der Verlockung nicht widerstehen, mit dieser tollen 
Schere senkrecht in die Hosenbeine hineinzuschneiden… 
Einige Zeit später – ich hatte mich bereits vom Tatort ent-
fernt – muss er wohl sehr schnell herausgefunden haben, 
wer der Übeltäter war und zu meiner Mutter gesagt: „Breng 
mir den Daipenger här, där kricht soi Trochet!“  (Daipenger 
= Teufel) / Trochet = Tracht Prügel) und meine Mutter tat, 
wie ihr befohlen! Ich hätte diesen Satz damals wahrschein-
lich noch nicht verstanden, die daraus resultierende Tracht 
Prügel dagegen schon; das war übrigens das einzige Mal in 
meinem Leben, dass mein Opa (zu recht!) Hand an mir an-
gelegt hatte!
Liebe Katrin, ich hatte danach genügend Zeit (ca. 50 Jahre), 
Jossgründer Platt zu lernen/anzuwenden und den entschei-
denden Vorteil, mit meiner Generation quasi tagtäglich Dia-
lekt sprechen zu können; diesen Vorteil hattest Du leider 
nicht, denn in Deiner Generation spricht das ja fast keiner 
mehr, sehr schade! Kurz und gut, es wäre wünschenswert, 
wenn man dieses wertvolle Sprachgut irgendwie konservie-
ren könnte, habe aber, ehrlich gesagt, keinen Plan wie?!
Übrigens, ich würde „er“ auf Platt „är“ schreiben, das 
kommt „ihm“ am nähesten, und: „Ich schreib grod hoobe, 
im Bärch“! Deine Antwort könnte in etwa lauten: „Ich wass 
doch, dass Du doobe im Bärch wohnst un nemmeh im Durf“!
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Wie kondoliere
ich angemessen?

Hilfe gibt es auf
unserer Internetseite.

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ein Trauerfall
im Kegelverein.

Erstes Bad Orber Bestattungsinstitut
Ernst Becker
Hauptstr. 10,  63619 Bad Orb

Wir kaufen 
Wohnmobile und 
Wohnwagen

Telefon: 
03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Samstag, 14. August 2021
Gesundheitswanderung mit Kneippeffekt 
Gesundheitswandern ist eine spezielle Mischung aus Naturerlebnis und Bewegung. Durch 
Atem- und Dehnübungen und die erfrischende Kühlung durch das Kneippen wollen wir die 
Effekte des Wanderns noch steigern. 
Am späten Nachmittag starten wir durch den kühlenden Spessartwald um anschließend 
noch an der idyllisch gelegenen Kneippanalge am Hartgrundsee den Tag mit Wassertreten 
und Genießen der Stille ausklingen zu lassen. 
Treffpunkt ist um 17 Uhr an der Kneippanlage Hartgrundsee, Im Hartgrund in 63639 Flörs-
bachtal. Innerhalt von 3 Stunden werden 8 Kilometer zurückgelegt. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 4 Euro pro Person. 
Bitte der Witterung angepasste Kleidung, Handtuch, ausreichend Getränke und Verpfle-
gung für unterwegs mitbringen. 
ACHTUNG: Corona-Hinweise: Die Teilnehmenden werden gebeten, unbedingt die zum Zeitpunkt der 
Veranstaltung geltenden Corona-Regeln zu beachten. Um ggf. eine Infektionskette zurückverfolgen zu 
können, ist eine vorherige Anmeldung unbedingt erforderlich (per E-Mail an info@naturpark-hessischer-
spessart.de oder telefonisch unter 06059 906783).

Führung im Naturpark Hessischer Spessart

STELLENANZEIGE 

zuverlässige Reini-
gungskraft gesucht 
(deutschsprachig)

im Objekt Oberndorf
auf 450,00 € Basis ca. 
10 h wöchentlich
Dienstag, Mittwoch 
und Freitag von 
6.00 bis 9.00 Uhr

Bernd Jeckel 
Gebäudereini-
gungsservice 

Telefon: 06059/559
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Jan Oliver Heinz
Rechtsanwalt

Termine nur nach Vereinbarung

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

Auszubildende/r im „coolsten 
Job der Welt“ gesucht !

  Franz-Josef Bien  info@kaelte-bien.de    +49 172 6512393

schau mal rein

+49 172 6512393

Was mache ich im August
im Garten?
Eifrige Gemüsegärtner wissen: Im August ist für viele 
Gemüsesorten wie Mangold und Endivien der letzte 
Aussaat- und Pfl anztermin. Hier fi nden Sie weitere Gar-
tenti pps für den Nutzgarten im August. Im Ziergarten 
können dagegen Hortensien gedüngt und Madonnen-
Lilien gepfl anzt werden. Hier fi nden Sie 
weitere Gartenti pps für den Ziergarten im 
August.

Obst- und Gemüsegarten:
• Obst und Gemüse 

ernten
• Gemüse aussäen und 

pfl anzen
• Obstbäume düngen
• Heidelbeeren pfl anzen

Ziergarten:
• Sommerdüngung für 

Hortensien
• Lavendel zurück-

schneiden
• Bodendeckerrosen 

durch Stecklinge ver-
mehren

• Starkwüchsige Hecken 
zum zweiten Mal 
schneiden

• Herbstblüher pfl anzen

Quelle: 
www.mein-schoener-
garten.de/gartenpraxis
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Messdienerstunde in Pfaffenhausen für die Gruppe „Boni-
fatius“

Marienmesse in St. Martin 
Oberndorf am Fest Mariä 
Heimsuchung am Freitag, 
2.7.2021

Kierbaum in BurgjoßKirchweihmesse am Sonntag, 27.06.2021, im Burgwiesenpark 
in Burgjoß - Zelebranten waren Pfr. Daniel Göller mit Pfr.i.R. 
Emil Schwertner und Pfr.i.R. Winfried Siebert, der an diesem 
Tag seinen 51. Jahrestag seiner Priesterweihe feiern durfte.

Erstkommunion in Pfaffenhausen am Sonntag, 4.7.2021

Der Blühstreifen, angelegt von den Messdienern, blüht auf der Pfarrwiese 
in Oberndorf zwischen Pfarrhaus und Bürgerhaus. Die Samenmischung 
stammt vom Imkerverein Jossgrund.

Die Schüler-
messen im Juli 
fanden bis zu 
den Sommer-
ferien wieder 
im Pfarrgar-
ten statt

Dankmesse zur Erstkommunion in Pfaffen-
hausen am Montag, 5.7.2021

Der Monat Juli in unseren Kirchen
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– erstklassig, wenn’s um Pflege geht!

www.Pflegedienst-Kremer.de

ERÖFFNUNG  FRÜHJAHR  2022

JETZT  PLATZ  SICHERN!

Tagespflege Kremer GmbH
Lohrhaupter Straße 8a / 63637 Jossgrund
Tagespflege@kremer-pflege.de

TAGESPFLEGE KREMER

„Haus Jossgrund“

Unsere Tagespflege entlastet Angehörige und 
ermöglicht es Pflegebedürftigen schöne Tage 
in der Woche in Gemeinschaft zu verbringen 
und damit den Einzug in ein Pflegeheim zu 
vermeiden oder zu verzögern. Die Kosten 
dafür kann Ihre Pflegekasse tragen. Gutschein 

für zwei kostenlose Schnuppertage  
in einer unserer Tagespflege-Einrichtungen.

Wir freuen uns auf Sie.

!

AB FRÜHJAHR 2022

RUFEN SIE UNS JETZT AN 
und sichern Sie sich Ihren Platz.

06184 / 9947701
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Kremer Anzeige Stadtjournal Jossgrund 200x142_08-07.indd   1Kremer Anzeige Stadtjournal Jossgrund 200x142_08-07.indd   1 08.07.21   11:1408.07.21   11:14

Telefon: 0 60 59 – 90 85 06 | info@birkler-finanz.de | www.birkler-finanz.de

Neues Pflegeheim im Jossgrund

Der Neubau des Pflegeheims in Pfaffenhausen geht mit 
großen Schritten voran. 
So haben wir im Jossgrund bald die Möglichkeit, 
dass „unsere“ Pflegefälle heimatnah gepflegt werden 
können, die wichtigen sozialen Kontakte zu Familie und 
Freunden erhalten bleiben.
Allerdings wird eine gute Pflege aus unterschiedlichen 
Gründen immer teurer (höhere Bezahlung der 
Pflegekräfte, mehr Pflegepersonal in den Pflegeheimen, 
Mindestlohn bei einer Pflege zu Hause).
Wir wollen Ihnen ihre späteren finanziellen Risiken, aber auch sinnvolle Lösungsmöglichkeiten aufzeigen 
und laden Sie nach den Sommerferien zu dieser Info-Veranstaltung ein: 

Wie funktioniert die Pflegeversicherung - 
wie sichere ich mein privates Vermögen und mein Firmenvermögen im Pflegefall ab?
Wann brauche ich eine Vorsorgevollmacht, Patienten- und Sorgerechtsverfügung?
 

Der Termin wird noch bekanntgegeben.

Reservieren Sie sich schon vorab unverbindlich Plätze unter der Rufnummer 06059/908506 oder per Mail: 
info@birkler-finanz.de 
Als Referenten konnten wir den Pflegeexperten Walter Westerhoff gewinnen; nutzen Sie diese Chance 
und schaffen Klarheit und Sicherheit, für sich und Ihre Familie.
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Schafhof Café

Hast Du genug von den sozialen Einschränkungen während der Coronazeit und suchst Kontakt 
zu Menschen? Dann komm ins Schafhof Café. Wir suchen freundliche Bedienungen, auch, 
wenn’s mal stressig wird. Oder bist Du während des Lockdowns zum Küchenprofi geworden und 
liebst das Anrichten und Zubereiten von Speisen? Dann verstärke unser Küchenteam. 

Wir freuen uns auf dich!

Telefon: 0 60 59 / 9 06 53 20 | Georg-Hartmann-Straße 7 | 63637 JossgrundTelefon: 0 60 59 / 9 06 53 20 | Georg-Hartmann-Straße 7 | 63637 Jossgrund

Wir suchen verstärkung!
MELDE DICH BEI UNS

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#429   04.09.2021  
  25.08.2021

#430   02.10.2021  
  23.09.2021

#431   06.11.2021  
  27.10.2021

#432   04.12.2021  
  24.11.2021

#433   18.12.2021  
  08.12.2021

#434              08.01.2022
29.12.2021

#435 05.02.2022
26.01.2022

#436 05.03.2022
23.02.2022

#437 02.04.2022
23.03.2022

#438 07.05.2022
27.04.2022

#439 04.06.2022
25.05.2022

#440 02.07.2022
22.06.2022

#441 06.08.2022
27.07.2022

#442 03.09.2022
24.08.2022

#443 01.10.2022
21.09.2022

#444 05.11.2022
26.10.2022

Alle Neuigkeiten findet ihr auch auf 
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Gottesdienst-Termine

Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Sonntag, 08.08.2021 10:30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 14.08.2021 18:00 Uhr Vorabendmesse mit Kräutersegnung

Sonntag, 22.08.2021 09:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 29.08.2021 10:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 05.09.2021 10:30 Uhr Heilige Messe mit Erstkommunion

Sonntag, 05.09.2021 18:00 Uhr Dankandacht Erstkommunion

Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde 
Lettgenbrunn
Sonntag, 08. August 2021 mit Pfrin. Ehlers

9:15 Uhr Gottesdienst in Lettgenbrunn

Sonntag, 22. August 2021 mit Pfrin. Ehlers

9:15 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih

Sonntag, 19. September 2021 mit Pfrin. Ehlers

9:15 Uhr Gottesdienst in Lettgenbrunn (möglicher Taufgottesdienst)

Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Sonntag, 08.08.2021 10:00 Uhr Heilige Messe zur Kirchweih 

   Jubiläumsgottesdienst auf dem 

   Sportplatz Oberndorf – 

   100 Jahre VfB Oberndorf

Sonntag, 15.08.2021 10:30 Uhr Heilige Messe mit Kräutersegnung

Sonntag, 22.08.2021 10:30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 28.08.2021 18:00 Uhr Vorabendmesse

Montag, 30.08.2021 08:30 Uhr Schulanfangsgottesdienst

Dienstag, 31.08.2021 09:00 Uhr Einschulungsgottesdienst

Sonntag, 05.09.2021 06:00 Uhr Wallfahrt nach Rengersbrunn dort um

   10.30 Uhr Hl. Messe

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Sonntag, 08.08.2021 09:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 15.08.2021 10:30 Uhr Heilige Messe mit Kräutersegnung

Donnerstag, 19.08.2021 08:30 Uhr Hl. Messe mit Joefspredigt

Samstag, 21.08.2021 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 29.08.2021 09:00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 05.09.2021 09:00 Uhr Heilige Messe

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Samstag, 07.08.2021 18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 15.08.2021 09:00 Uhr Heilige Messe mit Kräutersegnung

Sonntag, 22.08.2021 10:00 Uhr Heilige Messe zur Kirchweih

Sonntag, 29.08.2021 10:30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 04.09.2021 18:00 Uhr Vorabendmesse

Angebot

Gesuch

Einwegpaletten kostenlos abzugeben 
in Burgjoß
Telefon: 0172 9226156

Dachgeschosswohnung, 2 ZKB, WC getrennt, klei-
ner Vorratsraum, 69 m². Kaltmiete 410,- EUR mtl. 
Bei Interesse 06059/686

Suche Haushaltshilfe auf 450€ Basis in Oberndorf.
Kontakt: 0160 90 75 23 19

Suche rüstigen Rentner für Gartenarbeiten, Ra-
senmähen und Unkraut jäten. Einmal die Woche. 
Bitte melden unter 06059/759 

Eucharistische 
Anbetungsstunde 

in Oberndorf

Herzliche Einladung 
zur Anbetungsstunde 

mit Lobpreis in St. 
Martin Oberndorf an 

jedem 

Ersten Donnerstag 
im Monat von 

18.30 - 19.30 Uhr.

Ludwig Gaul
 * 29.08.1933    † 26.06.2021

Wir bedanken uns,
für die Begleitung auf seinem letzten Weg,
für die liebevollen Worte, geschrieben oder gesprochen,
für das Teilen schöner Erinnerungen.

Im Namen aller Angehörigen
Erna Gaul und Familie

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen 
für die vielen Glückwünsche, Blumen und 

Geschenke anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
herzlich bedanken.

 
Besonders danken wir unseren Kindern, 

Geschwistern und Freunden, die diesen Tag für 
uns unvergesslich gemacht haben.

  

Marlene und Oswald ElsässerMarlene und Oswald Elsässer
(Pfaffenhausen, Juni 2021)
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Was bleibt, ist die Erinnerung…
Sich erinnern und die Zeit im Herzen bewahren.

Für immer.

Armin Schreiber
* 02. Mai 1961     † 17. Juni 2021

Liebe und Erinnerung lassen viele Bilder vorüberziehen und uns dankbar 
und liebevoll zurückschauen auf die gemeinsam verbrachte Zeit mit Armin.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken,
die ihre Freundschaft und Verbundenheit in so mitfühlender und vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.
Wir waren überwältigt…
Ein Dankeschön auch an Pfarrer Göller für die würdevolle Gestaltung der 
Trauerfeier sowie an das Bestattungsinstitut Nowak.

Im Namen aller Angehörigen

Jutta,
Jan, Manuel, Dennis und Lisa mit Lio

Jossgrund / Pfaffenhausen, im Juli 2021

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen  
bedeutet Trauer und Schmerz,  
aber auch Dankbarkeit und liebevolle Erinnerung. 
 

Ingrid	Sachs	
geb. Walz 

* 24. März 1942      † 20. Juni 2021

 DANKE an alle, die unserer lieben Verstorbenen  
im Leben Freundschaft und Achtung schenkten, sich mit uns in stiller 
Trauer verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten.  
Alois, Elmar und Malena  

Unser Service für Sie:
• Garten- und Mäharbeiten

• Rückschnitt und Pflanzarbeiten

• Reparatur- und Pflasterarbeiten

• Entsorgungs- und Entrümpelungsarbeiten

• Baumfällung und Entsorgung

P. Schalk

63628 BSS-Mernes | Im Kammerfest 22 | Tel. 06660-1527 | Mobil 0173-9308174 o. 0151-61531859

Wenn du bei Nacht den   
Himmel anschaust,

wird es dir sein,

als lachten alle Sterne,

weil ich auf einem von 
ihnen wohne,

weil ich auf einem von 
ihnen lache.

Antoine de 
Saint-Exupéry

Wir werden dieses 
Leben,
darin auch deines, auf 
uns nehmen
und es ein kleines Stück-
chen weiterführen.
Sofern du kannst, stehe 
uns bei
und mach es nicht zu 
schwer,
so ungetröstet ohne 
dich zu leben.
Auch wenn wir´s jetzt 
noch gar nicht wollten,
so sagen wir dir Dank 
dafür,
wie du warst und wer du 
bist für uns
und bleiben wirst, so-
lange wir leben.

Jochen Jülicher
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0 60 59 - 6 51 96 60      

hallo@drucksache.co

Svenja Büttner
Lohrer Straße 15
63637 Jossgrund

Wir bieten die 
Gestaltung und den 
Druck von Sterbe- & 
Erinnerungsbildchen 

sowie Danksagungen an.

Svenja Büttner
Lohrer Straße 15
63637 Jossgrund

Tel.: 0 60 59 - 6 51 96 60

anzeigen@
jossgruenderblaettche.de

www.jossgruender
blaettche.de

Es gilt die 
Anzeigenpreisliste VII

vom 01. März 2008.

Die nächste Jossgründer 
Blättche Ausgabe erscheint

am 04. September 2021.

Redaktionsschluss:
25. August 2021

Unsere Liebe möge dich begleiten

Ida Wolf
geb. Hagemann

*08. Januar 1937   † 15. Juni 2021

Wir sagen Danke...
all denen, die mit uns Abschied nahmen, sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank auch an
Dr. Ute Christ,
Michael und Andrea vom Pfl egedienst Jossgrund
für die liebevolle Betreuung.

Walter und Helga Wolf
Beate und Hubert Flinner
Herbert und Sonja Wolf
Bernd Wolf
mit Familien  Jossgrund Pfaffenhausen, im Juli 2021

Wir wollen nicht trauern, dass wir dich verloren haben, 
sondern dankbar dafür sein, dass wir dich gehabt haben.

In Liebe nehmen wir Abschied
Michael, Doris, Bernd
mit Familien

Gisela Haberkorn
geb. Franz

* 05. März 1938     †23. Juli 2021

Die Beisetzung fi ndet im Wald der Stille im kleinen Kreis statt.
Für alle Anteilnahme vielen Dank.

Vielen Dank
für die überwältigende Anteilnahme am Abschied von

Johann Buio 
Danke, dass Ihr mit uns geweint, uns geschrieben oder 
uns wortlos umarmt habt. 
Ein großes Dankeschön an Pfarrer Göller für die 
Gestaltung des Requiems und an die Redner für die 
tröstenden Worte. 
Ein besonderer Dank der Station AITS des Klinikums 
Aschaffenburg und dem Team von Dr. Ute Christ, die 
Tag und Nacht für uns da waren und uns bis zum Ende 
begleitet haben. 
Liebe Musikerinnen und Musiker, vielen Dank für das 
besondere Ständchen.

Im Namen aller Angehörigen
Irene Buio

Johann Buio
*15.03.1948 † 03.07.2021



Gemeinsam auf 
dem Weg

Durch eine individuelle 
und rehabilitative Pflege 
ermöglichen wir wachko-
matösen und beatmeten 
Menschen (Reha-Phase 
F), sowie jüngeren, 
neurologisch Betroffenen 
(unter 65 Jahren) den 
Weg zurück ins Leben.

Unser Angebot 
für Sie:

• Aktivierende Pflege 
und Therapie nach 
Konzepten wie Basale 
Stimulation, Kinästhe-
tik, Bobath, u.v.m.

• Therapie zur Förde-
rung der physischen, 
psychischen und 
kognitiven Kompeten-
zen, sowie zur Vigilanz-
steigerung

• Physiotherapie mit 
Bäderabteilung auf 
Verordnungsbasis im 
Hause


